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1647 Dezember 6.

ABRECHNUNG1 VON HANS RÜTTIMANN[VON STEINHAUSEN
VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II

"Zachariassen [Rüttimann ] Sohn [namens ] Hans Rütiman
syner hushaltung diss Verschinen Jars Von Martini
1646 biss A . ° [ 16J47:

Befände sich das Jnemmen mit deme so Jnen Jn-
gerechnet worden und was er [ auf dem der Ge¬
meinde gehörenden Schlosshof in Steinhausen]
erlöst an wyn und Käsen , Ankhen

Ussgeben an Underschidenlichen Posten

A

, AUFGEZEICHNET
ZURLAUBEN]

gab Rechnung
=11 . November]

1318 gl . 14 ss
467 gl . 12 ss



An Zinsen uffm hooff Zalt
Uffm underen hooff
Jtem an Wyn  ussgeben
Wäre ussgeben
Sindt nach schuldig an Lauffenden schulden
An Alten Zinsen des [ 16 ] 46sten Jars schuldig
Sekhelmeister [ der Stadt Zug?, Wolfgang

Brandenberg ] et lieh und
Hieran wäre verhanden in die 57 Eimer Wyn

per 8 gl.
An den Schwestern [ =Kloster Maria Opferung

in Zug?]
bim wyn schuldig sind.
Undt An Käsen 20 Zendtner per
Demnach ist der Zins A.
Und an Veech Verhanden

47 verfallen
16 Khüe
2 Meis Rinder
2 ochsen und 1 Stieren

575 gl. 34 1/2
171 gi. 38 SS
284 gl. 24 SS

1500 gi.
84 gl.

680 gl.

30 gl.

456 gi.

97 gi.

100 gl.
827 gl.

ss

7 Kälber 3
Allerley gschirr und Rüstung , ohne abgang etc . ” .

Ross

1 ) s . AH 68/76 Pt . 9
2 ) Steinhausen war eine Vogtei der Stadt Zug.

Blatt 74v und 75r leerAH 94 , 74 - 75
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